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PRESSEMITTEILUNG     18. Dezember 2024 

 

Rundgang durch die ehemalige Klosteranlage Herzebrock 

Beschilderung verweist auf Geschichte 

 

Anhand von acht Informationstafeln können sich Einheimische und Gäste die ehemalige 

Klosteranlage Herzebrock erschließen.  

 

Bereits 2021 wurde ein solches Beschilderungssystem in Clarholz installiert. Nun konnte 

durch Fördermittel im Rahmen der Städtebauförderung aus dem Ortskernfonds auch die 

Anlage im Ortsteil Herzebrock mit Schildern ausgestattet werden. Das Projekt hat rund 

16.000 Euro gekostet. 

 

Startpunkt ist am Kirchplatz, dann geht es zum Ehrenhof, dem Pastorat, der Klostermauer, 

den Resten der Torpfeiler, an den Teichen und der Gräfte entlang weiter zum Konventgarten 

und dem Nordflügel sowie dem Kreuzgang.  

 

Die Pultschilder sind auch vom Rollstuhl aus gut lesbar. Kurze Texte in großer Schrift geben 

die prägnantesten Zahlen und Erläuterungen zum geschichtlichen Hintergrund der jeweiligen 

Gebäude wieder. Ein Bild ergänzt die Informationen. Wer sich ausführlicher mit der Historie 

befassen möchte, kann via Smartphone die aufgedruckten QR-Codes anklicken und gelangt 

darüber demnächst zu längeren Texten. 

 

Inhalte und Standorte der Tafeln hat die Gemeindeverwaltung mit den Eigentümern der 

Grundstücke und Gebäude abgestimmt. Dazu stand die Gemeinde in Austausch mit dem 

Heimatverein Herzebrock, der fürstlichen Kanzlei zu Bentheim-Tecklenburg und der 

Katholischen Kirche. Der Bauhof der Gemeinde hat die Schilder, die in Zusammenarbeit mit 

der Firma Starglas entstanden sind, aufgestellt. 
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Bürgermeister Marco Diethelm freut sich über den neuen Rundgang. „Schön, dass es jetzt 

auch in Herzebrock einen beschilderten Weg gibt. Wir haben uns beim Design am bereits 

vorhandenen System in der ehemaligen Klosteranlage Clarholz orientiert“, informiert das 

Gemeindeoberhaupt. 

 

Auch Janina Treuherz, die sich seit Oktober gemeinsam mit Anja Valentien um touristische 

Belange der Gemeinde Herzebrock-Clarholz kümmert, findet den Rundgang gelungen.  

 

 

Bild: Anhand von acht Informationstafeln, wie hier am Pastorat, können sich Einheimische 

und Gäste die ehemalige Klosteranlage Herzebrock erschließen.  


